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Gericht 

Verwaltungsgerichtshof 

Entscheidungsdatum 

25.02.1970 

Geschäftszahl 

0460/69 

Rechtssatz 

Voraussetzung dafür, daß eine schriftliche Festhaltung als beweismäßigen Aktenvermerk im Sinne des § 16 
AVG 1950 zugesprochen werden kann, ist, daß diesem wenigstens der Name des Organwalters, der die 
Belehrung (Aufforderung) erteilte, der Gegenstand der Belehrung sowie der Zeitpunkt, zu dem diese erfolgte, 
entnommen werden kann. 


